
Ukraine Update vom 21.01.2023 

Aktuell gesucht wird ein neues 

Transportfahrzeug, denn der grüne bisher 

benutzte Transporter wird zukünftig nicht 

mehr zur Verfügung stehen.  

 

Wer kann hier helfen? 

 

Kontakt:  

Patrizia Monzheimer Tel. 0174 – 396 11 10   

E-Mail: patti.monzheimer@gmx.de. 
 

 

 

 

Benötigt werden außerdem Kerzen, Kerzen- 

und Wachsreste. Damit stellen die Menschen 

neue Kerzen her und verwenden diese, wenn 

sie in Bunkern, Kellern oder Tunnels warten 

müssen, bis die Angriffe vorüber sind.  

 

Gerne können Sie in den Kirchen in Ihren 

Gemeinden eine Sammelbox (Karton) 

aufstellen und Werbung dafür machen. 

Gerade jetzt, nach Weihnachten, sind in den 

Haushalten wahrscheinlich noch jede Menge 

Kerzen oder deren Kerzenreste übrig. 
 

Kontakt:  

Patrizia Monzheimer Tel. 0174 – 396 11 10   

E-Mail: patti.monzheimer@gmx.de. 
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Rückblick zur Weihnachtsaktion von Patrizia Monzheimer 
 

„Für mich hat die Weihnachtsbotschaft im Konkreten bereits durch die 
Weihnachtsaktion Weihnachtspäckchen und warme Kleidung für ukrainische 
Waisenkinder gewirkt und wir sind froh und dankbar für jegliche Unterstützung- 
auch durch die Gemeinden.  
 
Stefan Stay ist letzte Woche aus der Ukraine zurückgekommen. Er hatte vier 
Einrichtungen, davon zwei Waisenhäuser besucht und den Kindern 
Weihnachtspäckchen und warme Kleidung gebracht, die die Luise-Büchner-
Schule, unser Fahrer Stefan Stay bei sich in Oppenheim gesammelt hatten und ich 
hatte an einem Sonntag auch nochmal einen Aufruf bei mir zu Hause, bei dem 
einiges zusammen gekommen war. Das hat mein Herz mit großer Freude erfüllt.  
 
Die Ukrainer*innen sind allen Helfer*Innen unglaublich dankbar. Und es sind nicht 
nur die Hilfsgüter, die ihnen weiter helfen- viel mehr schöpfen sie Kraft und 
Hoffnung aus der Unterstützung! In einem Waisenhaus hat ein kleines Mädchen 
dem Nikolaus ein Gedicht vorgetragen (Stefan hat die Geschenke pünktlich zum 
ukrainischen Nikolausfest gebracht). Ich habe es mir übersetzen lassen. Der Inhalt 
handelt von einem kleinen Hasen, der durch den Schnee wartet auf der Suche nach 
dem Nikolaus. Als er diesen endlich gefunden hatte, fragte der Nikolaus den 
kleinen Hasen, was er sich denn von ihm wünsche. Da antwortete der kleine Hase:" 
Lieber Nikolaus, ich wünsche mir endlich Frieden auf der Welt!"  
 
In diesem Sinne, hoffe ich für uns alle neben Gesundheit, Kraft und Zuversicht- 
ganz in der Hoffnung von Christi Geburt-, dass es 2023 Frieden in der Ukraine und 
in so vielen Teilen der Welt gibt! Und dass wir weiter, die Hoffnung nicht verlieren 
und weiter versuchen Gutes zu bewirken im Kleinen, damit es großartig werden 
kann...“ 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bisherige Fahrten… 

 

 


